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21. August 2012 

Liebe Joiserinnen und Joiser! 

 

Bürgermeister Steinwandtner will rechtliche Schritte gegen Knittl 
 

Wir informieren  über die 33. Gemeinderatssitzung vom  9. August:  

 

1) Bericht Kassaprüfung vom 27. 3. 2012 u. 3. 8. 2012  

Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet dem Gemeinderat über die letzten 

beiden Kassaprüfungen.  

 

2) Änderung in den Ausschüssen 

a) Prüfungsausschuss 

Seitens der ÖVP wurde der Obmann des Prüfungsausschusses Rudolf Wetschka 

abgesetzt. An seiner Stelle wurde Sascha Krikler von der ÖVP  zum Obmann des 

Prüfungsausschusses bestimmt. 

a) Berufungsausschuss 

Auch dieser Punkt stand der ÖVP zu. Die ÖVP wollte Willibald Kiss als Mitglied des 

Berufungsausschusses austauschen. An seiner Stelle wurde Martin Wetschka von der 

ÖVP als Mitglied des Berufungsausschusses bestimmt. 

 

3) Abwahl Gemeindekassier 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor der Sitzung vom Bürgermeister abberaumt. Der 

bisherige Kassier Hannes Knittl stellte am Nachmittag vor der Gemeinderatssitzung sein 

Amt zur Verfügung, da er befürchtete nicht die für ihn erforderliche Unterstützung seitens 

der ÖVP zu erhalten.  

Anm. Warum versucht der Bürgermeister vehement den Kassier Hannes Knittl 

loszuwerden? Gibt es etwas zu verbergen? 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits bei der letzten Gemeinderatssitzung         

behandelt und damals wurde Hannes Knittl als Kassier bestätigt.  

 

3) Neuwahl Gemeindekassier 

Seitens der SPÖ wurde Leopold Dobler als Kassier vorgeschlagen. Seitens der ÖVP 

wurde Steurer Johannes vorgeschlagen. 

Die Abstimmung ergab 9 Stimmen für Leopold Dobler und 7 Stimmen für Johannes 

Steurer. Somit ist Leopold Dobler der neue Gemeindekassier.  

 

 

4) Rechtsschritte gegen Gemeindekassier 

Alfred Dobler und Bgm. Steinwandtner stellen die Behauptung auf, dass ein finanzieller 

Schaden durch die Arbeitsweise des ehemaligen Kassiers Hannes Knittl entstanden sein 

soll. (Nichteinhebung der Marktstandgebühr ca. € 600,-- am Kirtag, Mahngebühren, etc.)  
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Anm. Wir haben ein Schriftstück vorliegen, dass der Bgm. Steinwandtner, GV Alfred 

Dobler und OAR Franz Kiss schriftlich per Email von Hannes Knittl verständigt wurden, 

dass er sich im Krankenstand befindet und er die Marktstandgebühr daher nicht 

einheben kann. 

Die SPÖ stellte den Antrag rechtliche Schritte gegen Hannes Knittl einzuleiten. Dafür 

stimmten die SPÖ und Rudolf Wetschka. Die GfJ sowie die ÖVP stimmten dagegen. 

Wir stimmten aus diesem Grund nicht mit, da bis jetzt nicht geklärt ist, ob überhaupt ein 

finanzieller Schaden entstanden ist. Auch sollte Gemeindepolitik nicht in den 

Gerichtssaal getragen werden, wie dies der Bürgermeister nun ständig tut! 

 

 

5) Voranschlag 2012 – Kenntnisnahme Aufsichtsbehörde 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass die Aufsichtsbehörde den 

Voranschlag zur Kenntnis genommen hat. 

 

6) Rechnungsabschluss 2011 

Der Bürgermeister lässt über den Rechnungsabschluss 2011 abstimmen. Dieser wurde 

mehrheitlich beschlossen. 

Anm. Der Rechnungsabschluss 2011 war bereits auf der Tagesordnung der letzten 

Gemeinderatssitzung. Warum wurde er damals dem Gemeinderat nur zur Kenntnis 

gebracht und nicht beschlossen? Wir fragen uns schon, ob der Bürgermeister nach fast 

10 Jahren Amtszeit noch immer nicht die Gesetze und Verordnungen kennt???  

 

      7) Aufsichtsbeschwerde Knittl  betreffend Auszahlungsanordnung 

Der ehemalige Kassier Knittl hat bei der Staatsanwaltschaft angezeigt, dass OAR Kiss 

Rücklagen vom Kanal ohne Genehmigung durch den Gemeinderat  umgebucht hat. OAR 

Kiss bringt diese Anzeige dem Gemeinderat zur Kenntnis. 

 

8)) Bauplatzverkauf Gst. 508/71 – Sasha Saedi 

Es liegt ein Ansuchen von Herrn Sasha Saedi zum Ankauf des Bauplatzes vor. Der 

Gemeinderat beschließt einstimmig diesen Bauplatz bis Ende 2013 für Joiser Bürger zu 

reservieren und bis dahin nicht an Auswärtige zu verkaufen. 

 

9) Gst. 508/63, Ankauf durch Jurenich Bernd und Katrin - Zustimmung  

Dieses Grundstück wurde bereits vor einiger Zeit von der Gemeinde Jois verkauft. Da die 

Käufer das Grundstück nicht mehr behalten wollten, suchten sie sich einen neuen 

Käufer. Dafür wurde ein Beschluss des Gemeinderates benötigt. Der Gemeinderat 

erteilte einstimmig die Zustimmung, dass das Grundstück an die neuen Käufer Jurenich 

zu den gleichen Konditionen weitergegeben werden kann. 

 

Ihre Bürgerliste „Gemeinsam für Jois“ 

 

Helmut Altenburger                                     Ludwig Fischbach 
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